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Nachruf auf Katharina Lambert†

Am 27. Oktober 2020 verstarb im gesegneten Alter von 92 
Jahren 

Frau Katharina Lambert

Wir trauern um eine treue Weggefährtin unserer Gemeinden 
in der Altstadt. Mehr als 20 Jahre führte sie den Haushalt ihres 
Bruders, Herrn Prälat Hans Lambert, und tat dies mit großer 
Umsicht und Liebenswürdigkeit, mit tatkräftigem Einsatz und 
Geschick. Dabei pflegte sie stets eine offene Tür und war im 
Pfarrhaus Liebfrauen die gute Seele für alle Mitarbeitenden 
und Gäste!
Am 5. November wurde sie in ihrer Heimat zu Grabe geleitet, 
nachdem in der Liebfrauenkirche die Eucharistie im Geden-
ken an sie betend und dankend gefeiert worden war. Wir wer-
den auch weiterhin ihrer in lebendigem Auferstehungsglauben  
gedenken!

Für das Dekanat Koblenz und die Gemeinden der 
Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit

 Pfarrer Stephan Wolff, stellv. Dechant

Foto: privat



Ich liebe die Advents- und Weihnachtszeit in 
Deutschland - anders begangen als bei mir zu 
Hause in Indien! Schon seit einigen Wochen 
künden die toll geschmückten Kaufhäuser, 
Städte und Wohnungen diese fröhliche Zeit 
an. Sterne, Lichterketten, Christbäume, Weih-
nachtsmänner usw. verwandeln die Häuser, 
Dörfer und Städte in eine bunte und helle Welt. 
Obwohl die aktuelle Corona-Pandemie dieses 
Geschehen etwas gebremst hat, spürt man 
deutlich dieses Festambiente und diese At- 
mosphäre überall. 

Mit feierlichem Anzünden der ersten Ad-
ventskerze am 29. November haben wir auch, 
wie gewohnt, diese segensreiche Zeit in der 
Kirche angefangen. Wir bereiten uns vor, die 
Menschwerdung Gottes zu feiern. Eigentlich 
hat Weihnachten schon mit dem Fest „Verkün-
digung des Herrn“ am 25. März angefangen 
- das göttliche Wort hat in der Jungfrau Ma-
ria Fleisch angenommen. Neun Monate spä-
ter feiern wir seine Geburt als Weihnachten. 
Außer Besorgung der Geschenke für unsere 
Lieben bleibt uns oft eine innere Vorbereitung 
darauf auf der Strecke. 

Ja, noch die 4. Kerze am Adventskranz 
am 20. Dezember! Dann ist Weihnachten. 
Über das Wunder von Weihnachten schreibt 
der schlesische Barockdichter und Mystiker  
Angelus Silesius: 

„Ach Freude! Gott wird Mensch 
und ist auch schon geboren! 
Wo da? in mir; 
er hat zur Mutter mich erkoren. 
Wie gehet es denn zu? 
Maria ist die Seel, 
Das Krippelein mein Herz, 
der Leib, der ist die Höhl. 
Die neu Gerechtigkeit sind Windeln 
und sind Binden, 
Der Joseph Gottes Furcht, 
die Kräfte des Gemüts 

O du fröhliche…

Sind Engel, die sich freun, 
die Klarheit ist ihr Blitz, 
Die keuschen Sinnen sind die Hirten, 
die ihn finden.“ 

Dass wir Weihnachten dieses Jahr wegen 
Corona anders feiern müssen, ist uns allen 
selbstverständlich. Umso wichtiger ist auch 
die Vorbereitung unseres Herzens, was nicht 
durch Beiwerk und Kommerz allein geschehen 
kann. Dafür bleiben uns weiter die Worte von 
Angelus Silesius Ansporn: „Wär’ Christus tau-
sendmal zu Bethlehem geboren, doch nicht in 
dir: du bliebst noch ewiglich verloren“. Darauf 
kommt es eigentlich an, dass Jesus in meinem 
Herzen ankommt, dass er in mir geboren wird. 

Unabhängig davon, ob Corona mir fernbleibt 
oder ob ich Opfer von oder Sieger über Coro-
na bin, möchte ich ungehindert  mein Herz be-
reiten für das Kommen des Herrn. Er braucht 
nur mein reines Herz. Dann kann Weihnach-
ten werden in mir! 

Zu diesem Weihnachtsfest wünsche ich uns 
allen, dass Gott wieder ganz neu in uns ge-
boren wird, dass Jesus Christus ganz in uns 
Mensch wird, damit auch wir ganz Mensch 
werden können, voller Liebe, voller Zuneigung 
füreinander und voller innerem Frieden! Möge 
er uns allen „Immanuel“ bleiben im neuen Jahr 
2021!                 

Ihr Kooperator Pater Xavier Manickathan
mit dem gesamten Pastoralteam,

Editorial 
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Synode: Pastoral und kirchliches Leben neu ausrich- 
ten und weiterentwickeln

In der Pressekonferenz am 20.11.2020 er-
läuterte Bischof Dr. Stephan Ackermann, 
er habe mit der Kleruskongregation in Rom 
abgestimmt, dass es ein Rahmenkonzept 
zu Fusionsprozessen und zur Errichtung 
von Pastoralen Räumen geben werde. „Das 
Rahmenkonzept wird diese Grundlinien auf-
nehmen und eine Orientierung geben, was 
für alle verbindlich ist und was vor Ort in den 
Pastoralen Räumen und in den Pfarreien 
flexibel gestaltet werden kann.“ Die Pfarrer 
und die pfarrlichen Gremien erhalten den 
Auftrag, in einem Zeitraum von längstens 
vier Jahren auf Fusionen hinzuarbeiten; be-
vorzugt auf der Ebene der schon bestehen-
den 172 Pfarreiengemeinschaften. In den 
fusionierten Pfarreien bleiben der rechtliche 
Status des Pfarrers und der pfarrlichen Or-
gane bestehen. „Gleichwohl streben wir auf 
allen Ebenen eine stärker kollegiale Leitung 
an“, erklärte der Bischof.

Um eine wirksamere Zusammenarbeit 
zwischen den Pfarreien zu gewährleisten, 
werden 35 Pastorale Räume errichtet, die 
nach und nach die 32 bestehenden Deka-
nate ersetzen. Diese Räume entsprechen in 
ihrem Zuschnitt den ursprünglich geplanten 
„Pfarreien der Zukunft“. Die Pastoralen Räu-
me erhalten eine vom Bischof eingesetzte 
und beauftragte Leitung, um die pastoralen 
Entscheidungen der Diözesansynode sowie 
die Zusammenarbeit im Bereich der admi-
nistrativen Aufgaben der Pfarreien voranzu-
bringen. Sie werden als Kirchengemeinde-
verbände errichtet.

Auch Mechthild Schabo, Direktorin für 
den Bereich „Pastoral und Gesellschaft“ 
im Bischöflichen Generalvikariat Trier, hob 
hervor, dass die Pfarreienreform im Zu-
sammenhang mit einer Neuausrichtung 
der Seelsorge und des kirchlichen Lebens 

insgesamt stehe. Impulse für die Seelsor-
ge und eine „veränderte Praxis kirchlichen 
Lebens“ sollen bis Ostern 2021 vorliegen.
Schabo erläuterte, um die Koordination der 
Aufgaben zu erleichtern und so die Seelsor-
ge im Sinne der Synode zu stärken, werde 
das pastorale Personal – außer die Pfar-
rer – künftig auf der Ebene der Pastoralen 
Räume angesiedelt. Gleichzeitig werden die 
Seelsorgerinnen und Seelsorger einen kon-
kreten Einsatzort oder eine Einsatzstelle ha-
ben: in der Pfarrei, in einer Einrichtung oder 
an einem anderen Ort von Kirche. Die Seel-
sorgerinnen und Seelsorger bleiben vor Ort, 
sind ansprechbar für die Anliegen der Men-
schen und unterstützen, wo es gewünscht 
ist, die ehrenamtlich Engagierten.

Generalvikar von Plettenberg kündigte an, 
ab dem Jahr 2021 „in der Logik von Pfarreien 
einerseits und Pastoralen Räumen anderer-
seits“ denken zu wollen. Ab Januar 2021 soll 
unter anderem das Rahmenkonzept für den 
Pastoralen Raum erarbeitet werden, das die 
nötige Flexibilität ermöglicht, um den Situa-
tionen vor Ort gerecht zu werden. Denn für 
ein auf den jeweiligen Raum angepasstes 
„Entwicklungsprogramm“ brauche es die 
Kenntnis und Bewertung der spezifischen 
Situationen. Neben den konkreten Zahlen, 
Daten, Fakten spielten auch die weichen 
Faktoren wie etwa die Bereitschaft zu Fusio-
nen oder die bisher schon erfolgte Beschäf-
tigung mit Synodenbeschlüssen eine Rolle. 
Diese Sondierung werde diözesanseitig 
vom Synodenbüro in Zusammenarbeit mit 
Mitgliedern der ursprünglich geplanten Lei-
tungsteams und seitens der Dekanate von 
den Steuerungsgruppen in den ersten Wo-
chen des neuen Jahres durchgeführt.

www.bistum-trier.de
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Die Situation auf dem Land ist fast ebenso 
prekär wie die Lebensumstände der Men-
schen. Die Gesundheitsstationen z. B. sind 
in der Regel miserabel ausgestattet, denn 
es gibt dort kaum Diagnosemöglichkeiten, 
Medikamente und Schutzkleidung. Und 
dann kam im Mai 2020 Corona. Das Virus 
trifft mit der Landbevölkerung auf eine be-
sonders verletzliche Gruppe von Menschen, 
deren Immunabwehr aufgrund ihrer Armut, 
des chronischen Leidens an Infektions-
krankheiten sowie ihrer schlechten Ernäh-
rungssituation bei einer Infektion mit dem 
Virus schnell überfordert ist. Wegen der 
oft miserablen Trinkwasserversorgung, der 
schwierigen sanitären Situation und man-

gelnder Aufklärung ist es fast unmöglich, 
einfache Hygienestandards einzuhalten. 
Die vor einer Übertragung schützende Di-
stanz zum Mitmenschen kann wegen der 
einfachen und beengten Wohnverhältnisse 
und auch wegen kultureller Gewohnheiten 
kaum aufrechterhalten werden. „Ich bitte 
Sie um Ihr Mit-Tun in der diesjährigen Adve-
niat-Weihnachtsaktion. So tragen Sie dazu 
bei, dass die Hilfe aus Deutschland den Ar-
men in Lateinamerika und der Karibik nicht 
verlorengeht.“ So Pater Michael Heinz SVD, 
Hauptgeschäftsführer Adveniat.

www.adveniat.de
Lassen Sie sich überraschen: www.adveniat.de/ 
engagieren/advent-erleben/adventskalender/ 

60 Jahre verlässliche Hilfe für die Ärmsten: Adveniat
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Gottesdienste zu Weihnachten, Silvester und Neujahr

Heiligabend, Donnerstag, 24.12.
12:00 Uhr Citykirche Werktagsmesse
15:00 Uhr Liebfrauen Warten a.d. Krippe
15:00 Uhr St. Kastor Warten auf‘s  
  Christkind
noch offen St. Josef Krippenspielweg 
 rund um die Josefkirche mit ver-
 schiedenen Stationen 
16:00 Uhr Herz Jesu Kinder- und 
  Familienmette
17:00 Uhr Liebfrauen Familienmette 
17:00 Uhr St. Kastor  Familienmette
 Dieser Gottesdienst wird aufge- 
 zeichnet. Das Video steht ab 25. 
 Dezember 2020, 09:00 Uhr, unter   
 www.dreifaltigkeit-koblenz.de  
 und auf OK4 zur Verfügung.
18:00 Uhr Ökumenische Christvesper
 aus der Florinskirche 
 gesendet auf dem Offenen
 Kanal Koblenz, OK 4
18:00 Uhr St. Josef Christmette
22:00 Uhr Liebfrauen Christmette
22:30 Uhr St. Kastor  Christmette
23:30 Uhr Herz Jesu  Christmette
 (ohne musikal. Einstimmung!)

1. Weihnachtstag, Freitag, 25.12.
09:30 Uhr Liebfrauen  Hirtenamt
10:00 Uhr St. Josef  Festhochamt
11:00 Uhr St. Kastor  Festhochamt
11:30 Uhr Liebfrauen  Festhochamt
18:00 Uhr Herz Jesu  Festhochamt

2. Weihnachtstag, Samstag, 26.12.
10:00 Uhr St. Josef Festhochamt
11:00 Uhr St. Kastor  Festhochamt
11:30 Uhr Liebfrauen  Festhochamt
18:00 Uhr Herz Jesu Festhochamt

Silvester, Donnerstag, 31.12.
12:00 Uhr Citykirche Werktagsmesse
17:00 Uhr Liebfrauen Hl. Messe
17:30 Uhr St. Josef Hl. Messe
18:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe
18:00 Uhr St. Kastor Hl. Messe

Alle Gottesdienste zum Jahresschluss mit 
Te Deum und sakramentalem Segen

Neujahr, Freitag, 01.01.2019
18:30 Uhr St. Kastor Festhochamt mit 
 dem Philisterzirkel Confluentia 
 Koblenz CV

In St. Menas finden nach jetzigem Pla-
nungsstand sowohl an den Weihnachts-
tagen als auch zum Jahreswechsel  
KEINE Gottesdienste statt.

In St. Josef und Herz Jesu finden am Neu-
jahrstag KEINE Gottesdienste statt. Der 
Jahresbeginn wird in beiden Kirchen am 03. 
Januar 2021 gefeiert.

Ewig Gebet (*) in Liebfrauen, 01.01.2019
11:30 Uhr Festhochamt 
 zum Beginn des Ewigen Gebets
16:00 Uhr Vesper / stilles Gebet
17:00 Uhr Hl. Messe mit Te Deum und 
 sakramentalem Segen

(*) Das Ewige Gebet hat in unserem Bistum 
eine lange Tradition. Die Gebetskette nimmt 
am Neujahrstag ihren Anfang in der Hohen 
Domkirche zu Trier und in der Koblenzer 
Liebfrauenkirche.



Gottesdienstordnung
für die Zeit vom 11. Dezember 2020 bis 31. Januar 2021

Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit

Dezember
Samstag, 12.12.          Gedenktag Unserer 

Lieben Frau in Guadalupe
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

3. Adventssonntag (Gaudete)
Samstag, 12.12.          Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

mit gregoriani-
schem Proprium 
zum 3. Advent
6-Wochenamt für
+Irene Knopp

Sonntag, 13.12.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe 

+Irene Lachmann
++Ehel. Irmgard  
    und Alois Widera
++Fam. Sofronio Tiu

Herz Jesu 10:30 Taufe von 
Ida Luise Scherer

18:00 Hl. Messe
++Eltern Odoj
++Eltern Wisch- 
    kowski
++Ehel. Malinowski
++Eltern Czaja  
    und Angehörige

Mittwoch, 16.12.     der 3. Woche im Advent
Herz Jesu 06:00 Roratemesse
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Kastor 18:30 Zentraler Buß-

gottesdienst
Samstag, 19.12.     der 3. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

4. Adventssonntag
Samstag, 19.12.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 20.12.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe als 
Dankamt zum 80. 
Geburtstag von 
Ulrich Firsbach

St. Josef 10:00 Hl. Messe 
Leb. und ++Fam. 
Gass-Linn
++Fam. Castell- 
    Joachimsmeier
++Fam. Bittmann
Jahrgedächtnis für
+Edith Morgenroth
+Hildegard Hartmann
+Carsten Paulus

Herz Jesu 14.30 Ökumen. Gottes-
dienst der Gehör-
losengemeinde

18:00 Hl. Messe
Stiftmesse für
++Irene, Anita und 
    Horst Knaf
Stiftmesse für
++Fam. Antonia
    und Josef Hens
Jahrgedächtnis für
+Elisabeth Hübschen

Mittwoch, 23.12.     der 4. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

+Oskar Werwie
Weihnachten

Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte für das Bischöfliche 

Hilfswerk Adveniat
Donnerstag, 24.12.        Heilig Abend
Liebfrauen 15:00 Warten a.d. Krippe

17:00 Familienmette
22:00 Christmette

A
N

M
ELD

U
N

G
 für die G

ottesdienst an W
eihnachen: 14./15.12.2020 von 16 bis 19 U

hr über Tel. 0261/31553



Jahresschluss
Donnerstag, 31.12.        Hl. Silvester I.
Liebfrauen 17:00 Hl. Messe zum 

Jahresschluss
St. Josef 17:30 Hl. Messe zum 

Jahresschluss
Herz Jesu 18:00 Hl. Messe zum 

Jahresschluss
St. Kastor 18:00 Hl. Messe zum 

Jahresschluss

Januar 2021
Freitag, 1.1.             Neujahr, Hochfest der
                                Gottesmutter Maria

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
Liebfrauen 11:30 Hl. Messe zur 

Eröffnung des 
Ewigen Gebetes

16:00 Vesper, anschlie-
ßend stilles Gebet

17:00 Feierlicher Ab-
schluss des Ewi-
gen Gebetes mit 
eucharistischem 
Segen

St. Kastor 18:30 Festhochamt zum 
Jahresbeginn mit 
dem Philisterzirkel
„Confluentia
Koblenz“

Samstag, 2.1.        Hl. Basilius der Große
                                     Hl. Gregor von Nazianz
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

2. Sonntag nach Weihnachten
Samstag, 2.1.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse

als Dankamt an-
lässl. der Golde-
nen Hochzeit von 
Julitta und Hanns 
Zündorf
+Pfr. Berthold 
  Matthias Schäfer
+Judith Zündorf

Sonntag, 3.1.
Liebfrauen 09:30 Festhochamt

11:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 24.12.     (Fortsetzung)
St. Josef noch 

offen
Krippenspielweg 
rund um die Kirche

18:00 Christmette
Herz Jesu 16:00 Familienmette 

23:30 Christmette
St. Kastor 15:00 Warten auf‘s 

Christkind
17:00 Familienmette
22:30 Christmette

Freitag, 25.12.
Weihnachten, Hochfest d. Geburt d. Herrn
Liebfrauen 09:30 Hirtenamt

11:30 Festhochamt
+Werner Schatz
Leb. und ++Fam. 
Werry

St. Josef 10:00 Festhochamt
Herz Jesu 18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt
Samstag, 26.12.

2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus
Kollekte für die Familienseelsorge

Liebfrauen 11:30 Festhochamt
St. Josef 10:00 Festhochamt
Herz Jesu 18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt
Sonntag, 27.12.  Fest der Heiligen Familie
Liebfrauen 09:30 Festhochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Festhochamt

6-Wochenamt für 
+Eva-M. Schmelzer
+Hildegard Schnitzler
+Gertrud Kretz
+Manfred Schuster
+Rolf Bernhart

Herz Jesu 18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt

mit Segnung des 
Johannesweins

Mittwoch, 30.12.     6. Tag der Weihnachtsoktav
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

für Leb. und 
++Wohltäter der   
    PfarreiA
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Sonntag, 3.1.               (Fortsetzung)
Herz Jesu 18:00 Feierliche Jahres- 

eröffnung
St. Josef 10:00 Feierliche Jahres- 

eröffnung
Leb. und ++Fam. 
Hommen
Stiftmesse für
+Margarete Naber
++Hilde und 
    Pfr. Karl-Heinz 
    Kasperski

Mittwoch, 6.1.              Erscheinung des Herrn
                                   Hl. Drei Könige
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe

mit Gelegenheit, 
den Sternsinger- 
segen zu erhalten

Samstag, 9.1.              der Weihnachtszeit
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

Taufe des Herrn
Afrika-Kollekte

Samstag, 9.1.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse

für Thi My Hoa 
Nguyen 

Sonntag, 10.1.    
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:00 Hochamt

+Franz-Josef Lauter
St. Kastor 14:30 Taufe von

Chayenne und
Miguel Roos

Mittwoch, 13.1.              Hl. Hilarius
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Samstag, 16.1.  der 1. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16.1.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 17.1.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe 

Sonntag, 17.1.            (Fortsetzung)
St. Josef 10:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:00 Hochamt

Stiftsmesse für
+Elisabeth Schäffler

Mittwoch, 20.1.          Hl. Fabian, Hl. Sebastian
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Samstag, 23.1.           Sel. Heinrich Seuse
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

3. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Kollekte

Samstag, 23.1.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 24.1.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe

Jahrgedächtnis für
+Gerhard Zekorn
+Hedwig Gerharz
+Willi Bauer

Herz Jesu 18:00 Hochamt
Mittwoch, 27.1.            Hl. Angela Merici
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Samstag, 30.1.             Hl. Adelgundis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag des Wortes Gottes

Samstag, 30.1.
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 31.1.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:00 Hochamt
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10 Kirchenmusik

Kirchenmusik in der Pfarreiengemeinschaft und besondere Gottesdienste

Basilika St. Kastor
Sa., 12.12., 18:30 Uhr Vorabendmesse mit gregorianischem Proprium zum 3. Advent  
    „Gaudete in Domino“
Do., 24.12., 15:00 Uhr Warten auf‘s Christkind, mitgestaltet von Mitgliedern der Singschule  
    Koblenz
Mi., 27.01., 17:30 Uhr Interreligiöse Gedenkfeier anlässlich des Tages des Gedenkens  
     an die Opfer des Nationalsozialismus. Veranstalter: Förderverein  
     Mahnmal für die Opfer des Nationalsozialismus

Liebfrauen
Do.,  24.12., 15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet von Mitgliedern der Singschule Koblenz
Do.,  24.12., 17:00 Uhr Familienmette, mitgestaltet von Mitgliedern der Singschule Koblenz
Do.,  24.12., 22:00 Uhr Christmette, mitgestaltet von Mitgliedern der Singschule Koblenz
Fr.,  25.12., 11:30 Uhr Festhochamt, mitgestaltet von Mitgliedern der Singschule Koblenz

Herz Jesu
Mi., 16.12.   Rorate-Messe im Advent, morgens um 6:00 Uhr
     mit anschließendem Frühstück (in neuer Form!)
Fr., 11.12. und  Adventmeditationen mit Musik und Text (30 Minuten), 16:30 Uhr
Fr., 18.12.    mit Joachim Aßmann an der Orgel.
     Begrenzte Teilnehmerzahl mit namentlicher Registrierung vor Ort. 
     Einlass jeweils ab 16:00 Uhr. Eintritt frei.
Do., 24.12., 16:00 Uhr Kinder- und Familienmette (kein Krippenspiel), 
     Kinder erzählen die Geschichte von Jesu Geburt. Weihnachtsmusik  
     von J. Rutter und S. Fietz
     Ausführende: Kinder der Pfarrei Herz Jesu, Mitglieder des Jungen   
     Chores Herz Jesu 
     Leitung: Gabi Berkler und Joachim Aßmann
Do., 24.12., 23:30 Uhr Christmette
     Arien von Joh. Sebastian Bach, Kantorengesänge zur Christnacht
     Ausführende: Monica Mascus, Alt; Lisa-Marie Knopp, Kantorin;
     Markus Knopp, Kantor; Joachim Aßmann, Orgel
Fr., 25.12., 18:00 Uhr Festhochamt mit „Missa civilis“ von V. Rathgeber, „Aria de Nati- 
     vitate Domini“ von G.J.J. Hahn und „Final“ aus der 1. Symphonie 
     von L. Vierne
     Ausführende: Mitglieder des Kirchenchores Herz Jesu; Olga Turkot, 
     Violine; Valeska Strauß, Violoncello
     Leitung und Orgel: Jachim Aßmann
Sa., 26.12., 18:00 Uhr Festhochamt 
     Festliche Barockmusik mit Werken für Trompete und Orgel von J.  
     Clarke, G.P. Telemann und G.B. Martini und Weihnachtslieder
     Ausführende: Thomas Maur, Trompete; Mitglieder des Kirchen- 
     chores Herz Jesu
     Leitung und Orgel: Joachim Aßmann



Geänderte Anmeldezeiten: 
Anmeldezeit für die Gottesdienste an 
Weihnachten (24.12., 25.12, 26.12. und 
27.12.): am Montag, 14.12., und Dienstag, 
15.12., jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr und 
Anmeldezeit für die Gottesdienste zum 
Jahreswechsel (31.12.2020, 01.01.2021,  
02.01.2021 und 03.01.2021): am Montag, 
28.12., und Dienstag, 29.12., ebenfalls von 
16:00 bis 19:00 Uhr unter den Rufnummern 
0261/31553 und 0261/9144040.
Anmeldungen an den Weihnachtstagen 
selbst sind in den Kirchen  nicht möglich.
Am 17. und 18. Dezember werden vom 
Telefonteam keine Anmeldungen für die 
Gottesdienste an Weihnachten und zum 
Jahreswechsel angenommen!
Das Anmeldebüro ist am 24.12.20 und 
25.12.20 sowie am 31.12.20 und 01.01.21 
nicht besetzt. Die regulären Anmeldezeiten 
donnerstags und freitags von 16:00 - 18:00 
Uhr gelten wieder ab 07.01.2021.

Veränderungen im Pastoralausschuss 
Herz Jesu
Wir freuen uns über die Bereitschaft von 
Frau Mareike Bönig und Gisela Watzke- 
Scholl im Pastoralausschuss mitzuarbeiten 
und wünschen ihnen für die neue Aufgabe 
viel Freude und gutes Gelingen! Den Aus-
scheidenen, Frau Mathilde Berghoff und 
Herrn Adrian Sasmaz, sei für das langjäh-
rige Engagement in diesem Gremium an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
gesagt! 

kfd St. Josef
Auch die Mitglieder 
der katholischen Frau-
engemeinschaft von 
St. Josef müssen in 
der Coronazeit auf 

Liebgewonnenes verzichten, so z. B. auf die 
wöchentliche Frauenmesse mit anschlie-
ßendem Kaffee, den Jahresausflug und die 

Adventsfeier. Daher hat das Leitungsteam 
beschlossen, die Damen zur Adventszeit 
mit einem eigens angefertigten Advents-
kalender zu erfreuen. Neben Fotos von 
Veranstaltungen und dem weihnachtlichen 
Koblenz enthält er besinnliche Gedichte und 
Geschichten sowie Lieder. Das Leitungs-
team möchte damit allen Mitgliedern eine 
schöne Adventszeit wünschen  und für je-
den Tag einen kleinen Moment des Innehal-
tens schenken.

Neuer Kunstführer der Basilika 
St. Kastor
Als „klein, aber fein“ präsen-
tiert Pfarrer Stephan Wolff den 
druckfrischen Kunst-Kirchen-
führer zur Basilika St. Kastor 

der Öffentlichkeit. Die knapp 40-seitige 
Broschüre wurde im Verlag Schnell und 
Steiner in Regensburg hergestellt und löst 
die restlos vergriffene Vorläuferausgabe 
ab. Die Texte der neuen Ausgabe stammen 
von Dr. Klaus Weschenfelder, die Farbfoto-
grafien mit Innen- und Außenansichten und 
vielen kunstgeschichtlich interessanten De-
tails hat Peter Eberts erstellt. Erhältlich ist 
der Kirchenführer (deutsch/englisch) gegen 
eine Spende am Schriftenstand der St. Kas-
tor-Basilika.

Ökumenischer Kirchentag 2021
Der Ökumenische Kirchentag (ÖKT) 2021, 
der vom 12. bis 16. Mai 2021 in Frankfurt 
am Main stattfinden soll, ist der dritte seiner 
Art. Interessierte dürfen sich auf die fünf 
Tage Diskurs, Kultur und geistliche Ange-
bote freuen. Jeder ist herzlich eingeladen, 
mitzureden, mitzubeten und mitzufeiern. 
Der Ticketverkauf startete am 1. Dezem-
ber 2020. Weitere Informationen finden Sie  
unter: www.oekt.de

Pflegeeltern werden gebraucht
Unter dem Motto „Pflegeeltern werden  
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gebraucht“ wirbt die Stadt Koblenz für neue 
Pflegeeltern. Auf der völlig neu überarbeite-
ten Homepage (www.pflegeeltern-koblenz.
de) des Pflegekinderdienstes informiert die 
Stadt über die Aufgaben von Pflegeeltern. 
Wer mehr über die Pflegeelterntätigkeit er-
fahren möchte, kann direkt Kontakt mit dem 
Pflegekinderdienst der Stadt Koblenz unter 
Tel.: 0261/129-2309 (Mo, Di, Fr) oder per 
E-Mail: simone.manger@stadt.koblenz.de 
aufnehmen.

Kirchen erzählen vom Glauben. Ausbil-
dung zum Kirchenführer/zur Kirchenfüh-
rerin (überkonfessionell)
Das Evangelische Erwachsenenbildungs-
werk Rheinland-Süd e. V. bietet erneut eine 
zertifizierte Ausbildung zum Kirchenführer/
zur Kirchenführerin an. Interessierte können 
sich bei der Außenstelle Koblenz unter Tel.: 
0261-9116164 bzw. per Mail: mbuettner@ 
eeb-sued.de melden. 

Ökumene Imbiss
12.01.2021 (Präsenz)
Ein neuer Blick aufs Leben
Pfr‘n. Margit Büttner, Koblenz
Wie jede Krise stellt uns auch Corona vor 
die Aufgabe, das eigene Leben neu zu über-
denken und auf das auszurichten, was Be-
stand hat und Sinn ermöglicht. Diese Veran-
staltung richtet sich vor allem an Menschen, 
die in den zurückliegenden Monaten keine 
Gelegenheit hatten, sich online zu treffen. 
Es können nur 7 Personen teilnehmen. An-
meldung bis 11.01.2021
18.01.2021, 19:30 bis 20:00 Uhr
Die Feier des Schabbat und die schöpferi-
sche Ruhe. 
Online-Vortrag mit Arie Rosen und Yedidia 
Toledano, per Zoom zugeschaltet aus Jeru-
salem. Anmeldung bis 15.01.2021
02.02.2021 (Online)
Verschwörungsideologien in Corona-Zeiten
Andrew Schäfer, Landespfarrer für Weltan-

schauungsfragen in der EKiR
Im Seminar sollen Grundlagen, teilweise ur-
alte Wurzeln und Verbreitung von Verschwö-
rungserzählungen dargestellt werden. Auch 
das Gefahrenpotential, das individuell und 
gesellschaftlich von solchen Ideologien aus-
gehen kann, wird diskutiert. Anmeldung bis 
01.02.2021 unter Telefon 0261/9116164, 
Email: mbuettner@eeb-sued.de

Geschenktipp: Der lange Weg – Die Ge-
schichte von Peter Friedhofen
Sie möchten mehr über das Leben und Wir-
ken von Peter Friedhofen erfahren? Kind-
gerecht erzählt dieses Buch die Geschichte 
des Gründers der Barmherzigen Brüder von 
Maria-Hilf. Aus Anlass des 160. Todestages 
Peter Friedhofens, des 170-jährigen Beste-
hens seiner Gründung, der Barmherzigen 
Brüder von Maria-Hilf, und des 35. Jah-
restages seiner Seligsprechung wurde das 
im Jahr 1997 erschienene und in der Zwi-
schenzeit vergriffene Kinderbuch über das 
Leben Peter Friedhofens neu aufgelegt.
Das Buch kann zum Preis von 10 Euro zu-
züglich Versandkosten bestellt werden über 
das Generalat der Barmherzigen Brüder 
von Maria-Hilf in Trier. E-Mail: info@brue-
der.info oder Telefon: +49 (0) 651 208 1002.

Sternsinger in der Südlichen Vorstadt

Die Sternsinger werden auch wieder in der 
Südlichen Vorstadt unterwegs sein. Ange-
sichts der sich ständig ändernden Coro- 
naschutzvorschriften sind die Verantwor-
ltlichen jedoch nicht in der Lage, genaue 
Straßen oder Uhrzeiten zu benennen. Die 
Sternsinger werden in der Woche vom 4. 
bis 9.01.2021 unterwegs sein, sich mit ei-
ner Glocke bemerkbar machen und an be-
stimmten Stationen den Segen erteilen.

Hier sprechen wir
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Hier sprechen wir:

Messdiener 13
Die Messdiener !

Kontakt: m
essdiener.koble

nz@gmail.com

    www.dreifaltig
keit-koblenz.de/

         
 messdiener/

Sternsingeraktion 2021 in der Innenstadt
Wie schon bei der letzten Sternsingeraktion 
sind wir auch in diesem Jahr dazu gezwun-
gen, diese in der Innenstadt (St. Kastor, 
Liebfrauen, Herz Jesu) etwas anders zu 
gestalten. Zusätzlich zu dem Mangel an Kin-
dern, die bereit sind, sich als Sternsinger zu 
verkleiden, kommt diesmal noch die Coro- 
nasituation hinzu. Aus Sicht der Verantwortli-
chen führt diese dazu, dass die Besuche von 
Haus zu Haus und gerade in den Altenhei-
men und Krankenhäusern unverantwortbar 
(und natürlich auch gar nicht zulässig) sind, 
da gerade das Singen den größten Risiko-

Mein Weihnachtswunsch für unsere 
Messdienerinnen und Messdiener:
Liebe Messdienerinnen und Messdiener, 
manchmal merkt man erst, wie wichtig je-
mand (oder etwas) ist, wenn man sie/ihn 
oder es nicht mehr hat! So ging es mir in 
den letzten Monaten, in denen Euer Dienst 
am Altar und in unseren Gemeinden, durch  
Covid-19 und die „Corona-Regelungen“, 
ausgesetzt ist! Ihr fehlt uns im Gottesdienst, 
als Repräsentant(inn)en der Menschen un-
serer Gemeinden am Altar. Ihr fehlt mir ganz 
persönlich als Ansprechpartner*innen für alle 
Fragen, die wir mit den jungen Menschen in 
unseren Gemeinden besprechen möchten, 
und ihr fehlt uns allen mit Euren ganz kon-
kreten, praktischen Diensten! So ertappe ich 
mich, dass ich sage: „Mensch – Gott, warum 
lässt du das alles zu?“ Indem ich so frage, 
erhalte ich aber schon eine Antwort! Weih-

nachten heißt doch: Gott wird Mensch in Je-
sus, wird einer von uns, begegnet uns „auf 
Augenhöhe“ und teilt alles, was Mensch-
Sein bedeutet: auch das Allein-Sein, das 
Verletzlich-Sein. Er will uns begegnen auf 
Augenhöhe, damit wir wiederentdecken, wie 
nötig wir das menschliche „DU“ haben, um 
unser Mensch-Sein zu entfalten. Ich habe 
es in diesen Tagen und Wochen entdeckt, in 
denen ich Euch nicht „auf Augenhöhe“ se-
hen kann. So wünsche ich Euch (und mir), 
dass wir uns wiedersehen, wenn diese Krise 
überstanden ist und wenn wir dann (hoffent-
lich) wieder mit Euch „rechnen“ dürfen.
Bis dahin: bleibt behütet, lasst euch be-
schenken von dem, der uns an Weihnachten 
noch deutlicher zeigt, dass er uns begegnen 
will und dass er uns braucht - und sagt es 
allen weiter, mit denen ihr verbunden seid!

Euer Pfarrer Stephan Wolff

faktor darstellt, die Aktion jedoch genau da-
von lebt. Aus diesem Grund werden wir, wie 
im letzten Jahr, nach den Gottesdiensten 
und auch schon bei den Einlassteams die 
gesegneten Segensaufkleber an den Wo-
chenenden des 9./10. und 16./17. Januars 
gegen eine Spende ausgeben. So ist es uns 
trotz dieser Ausnahmesituation möglich, die 
Anliegen der Sternsingeraktion zu untersütz-
ten, die in diesem Jahr unter dem Leitwort 
„Segen bringen, Segen sein. Kindern Halt 
geben – in der Ukraine und weltweit“ steht.

Bernhard Bandus



Regelmäßige Angebote in der Citykirche Koblenz 
Gebetszeiten 
Morgenlob: tägl. 07:30 Uhr; Anbetung: Di, Mi, Fr u. Sa: 17:30 – 18:00 Uhr
Montagsgebet für den Frieden: montags 17:30 Uhr

Heilige Messe 
zurzeit nur einmal wöchentlich: samstags 12:00 Uhr 

Gottesdienste an den Weihnachtstagen:
Zusätzliche Werktagsmessen an Heiligabend (Donnerstag, 24.12.2020)
und an Silvester (Donnerstag, 31.12.2020) jeweils um 12:00 Uhr
Keine Christmette und keine Gottesdienste an den Feiertagen

Offene Tür – Gespräch, Information, Kontakt (Tel. 0261/1330537)
Die Offene Tür ist aufgrund der Corona-Schutzmassnahmen derzeit nur sporadisch be-
setzt. Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich bitte an die Gesprächsseelsorge. 

Beicht- und Gesprächsseelsorge mit Priestern des Dekanates
Di-Sa 09:30 Uhr – 11:30 Uhr und Di-Fr 15:00 – 17:00 Uhr 

Gesprächsseelsorge mit Seelsorgerinnen des Dekanates
Mo 15:00 - 17:00 Uhr 

Viele der sonst regelmässigen Termine der Citykirche pausieren im Dezember!

Besondere Termine im Dezember/Januar in der Citykirche Koblenz 

Ökumenische Adventmeditationen „Der Andere Advent 2020“: 
Musik - Text - Stille - Segen, täglich um 17:30 Uhr (ca. 20 Minuten)
Noch bis 23. Dezember finden die Ökumenischen Adventmeditationen mit dem Text des 
Kalenderblattes aus dem „Anderen Advent“ wieder in der Citykirche Koblenz statt.  

Taizé-Gebet, Mittwoch, 23. Dezember 2020
Details lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor. Bitte achten Sie auf die Tagespresse.

Am Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Tel. 0261 / 91263-0 (Arnsteiner Patres)
Tel. 0261 / 1330537 (Offene Tür)
Newsletter zu abonnieren bei:
citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.com
Aktuelle Informationen auf der Homepage: 
www.citykirche-koblenz.de

14 Citykirche Citykirche 15



Mediale Angebot in der Adventszeit und an den Weihnachtstagen

Singschule Koblenz
Erstmals präsentiert die Singschule Koblenz in diesem Jahr ihren „Singenden Adventska-
lender“: Vom 1. bis 24. Dezember lässt sich auf der Homepage der Singschule täglich ein 
Türchen öffnen, hinter dem sich ein klingender Beitrag verbirgt, um auf Weihnachten einzu-
stimmen. Zu hören sind Werke von der mittlerweile vergriffenen Advents-CD „Jauchzet und 
frohlocket!“, die der Jugendkammerchor und die Mädchenkantorei im Jahr 2012 unter der 
Leitung von Manfred Faig aufgenommen haben. Die gesungenen Beiträge werden ergänzt 
durch weihnachtliche Gedichte und Geschichten, eingelesen von Mitgliedern der Singschu-
le. Und wie bei allen Adventskalendern verbirgt sich hinter dem 24. Türchen natürlich eine 
ganz besondere Überraschung! Abzurufen sind die Aufnahmen ab dem 1. Dezember im 
Internet unter www.singschule-koblenz.de/projekte.html

Übertragungen im Fernsehen
24.12., 15:00 Uhr RBB Ökumenische Weihnachtsandacht (Berlin)
 15:55 Uhr KiKa Paule und das Krippenspiel (ökum.)
 16:15 Uhr MDR Paule und das Krippenspiel (ökum.)
 18:00 Uhr OK4*) Ökumenische Christvesper aus der Florinskirche
 21:25 Uhr BR Kath. Christmette (Rom)
 23:35 Uhr ARD Christmette (Nettetal)
25.12., ab 09:00 Uhr OK4 Gottesdienst vom Heilig Abend aus der Basilika  
   St. Kastor
 10:45 Uhr ZDF Kath. Gottesdienst (Rein, Österreich)
 12:00 Uhr ZDF Urbi et Orbi (Rom)
27.12., 09:30 Uhr ZDF Kath. Gottesdienst (Felheim)
31.12., 16:10 Uhr ARD Vesper zum Jahresabschluss (Jugendkirche Eli.ja Saar- 
   brücken
01.01., 10:00 Uhr BR Kath. Gottesdienst mit Angelus u. Neujahrsgrüßen (Rom)
03.01. 09:30 Uhr ZDF Kath. Gottesdienst (Mainz)
06.01., 10:00 Uhr BR Kath. Gottesdienst (Nürnberg)

*) OK4, der Offene Kanal Koblenz, ist das Bürgerfernsehen im nördlichen Rheinland-Pfalz. 
Die Sendeplattform steht allen zur Verfügung, die selbstgemachte Videofilme der Öffentlich-
keit vorstellen wollen. OK4 ist im Kabelfernsehen (Vodafone-Kabelnetz), bei MagentaTV, 
über Satellit und terrestrisch und als Livestream im Internet zu sehen. 
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Kontakte, Adressen, Bürozeiten Für alle Gemeinden

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Josef
Zentrales Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft
St. Josef-Platz 3  |  56068 Koblenz
Sekretärin: Maria Schaab 
Bürozeiten: Mo., Di. und Fr.: 9:00-13:00 Uhr, 
Do. 9:00 -16:00 Uhr, mittwochs geschlossen
Tel: 0261/31553 / Fax: 0261/12443
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.sankt-josef-koblenz.de
IBAN: DE57 5705 0120 0141 4255 46 

Katholische Pfarrgemeinde Herz Jesu
Löhrrondell 1a  |  56068 Koblenz
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.herz-jesu-koblenz.de
IBAN: DE58 5776 1591 0102 0804 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Kastor   
Kastorhof 4  |  56068 Koblenz
Büro in Liebfrauen
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.sankt-kastor-koblenz.de
IBAN: DE26 5705 0120 0000 2251 44

Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen
Florinspfaffengasse 14  |  56068 Koblenz
Sekretär: Pitt Knoth
Bürozeiten: Mo., Mi., Do. u. Fr: 9:00-12:00 Uhr
Tel: 0261/31550 / Fax: 0261/9143550
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.liebfrauen-koblenz.de
IBAN: DE80 5776 1591 1070 4570 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Menas  
Waldweg 3  |  56075 Koblenz 
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
www.sankt-menas-koblenz.de
IBAN: DE91 5609 0000 0007 0927 45

Das Pastoralteam
Pfarrer Stephan Wolff 
pfarrer@sankt-josef-koblenz.de 
oder 0261/31553
Pater Xavier Manickathan ISch,
Kooperator: xavierisch@bgv-trier.de
oder 0261/28750733

Diakon (m. Z.) Lothar Malm
0261/52541

Gemeindereferentin Maria Kuhl
0261/309141, mariakuhl@web.de
Gemeindereferent Walter Krechel 
0261/31553 
krechel@sankt-josef-koblenz.de

Pastorale Mitarbeiterin 
Dipl.-Psych. Monika Kilian
0151/53831244

Mithelfende Priester/Diakone
Arnsteiner Patres 
Pfr. i.R. Helmut Kusche
Prälat Hans Lambert
Pfr. i.R. Arnold Margenfeld
Pfr. i.R. Günther Reinert
Diakon i. R. Horst Dany 

Küsterinnen und Küster
Andrea und Lothar Malm (St. Josef)
Simona Damoc (Herz Jesu)
N.N. (Liebfrauen)
Hanns Zündorf (St. Kastor)
Caterina Camisa-Plaul (St. Menas)


